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Herren Bezirksliga Gr. 3

KG 1885 Wittgenborn : TV Kesselstadt 1860 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Hohmann tütet den Sieg für die KG 1885 Wittgenborn ein

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TV Kesselstadt 1860 hat die KG 1885 Wittgenborn am
Samstag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 3 gesammelt. Beim
TV Kesselstadt 1860 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Karl / Littig beim 3:0 von Weidmann /
Hees. Mit 3:1 hatten Neidhardt / Hohmann im Doppel gegen Schumm / Röder die Nase vorn. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Schaffer / Karl und Frank / Kleist, die Schaffer / Karl
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Karl beim 11:5, 12:10, 11:4 von Thorsten Schumm.
Stefan Neidhardt bekam es nun mit Niels Weidmann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Stefan Neidhardt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Patrick Röder Frank Schaffer phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Schaffer mit 3:1 durch. Beim folgenden 3:0 gegen
Jürgen Hees fand Dimitri Littig von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei einem
Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Karl besiegelte dann mit
einem 11:6, 5:11, 11:3, 11:6 gegen Nikolas von Kleist einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Obwohl Ulrich Hohmann fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Michael Frank zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die KG 1885 Wittgenborn nun 18 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Kesselstadt 1860 nach der Niederlage jetzt 6
Saison-Siege, 12 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Lützelhausen 1913
(KG 1885 Wittgenborn) bzw. gegen den TTV Gründau 1953 II (TV Kesselstadt 1860).

 Statistik:
 KG 1885 Wittgenborn

Doppel: Karl / Littig 1:0, Neidhardt / Hohmann 1:0, Schaffer / Karl 1:0 
Einzel: T. Karl 1:0, S. Neidhardt 1:0, F. Schaffer 1:0, D. Littig 1:0, A. Karl 1:0, U. Hohmann 1:0 

 TV Kesselstadt 1860
Doppel: Schumm / Röder 0:1, Weidmann / Hees 0:1, Frank / Kleist 0:1 
Einzel: N. Weidmann 0:1, T. Schumm 0:1, J. Hees 0:1, P. Röder 0:1, M. Frank 0:1, N. Kleist 0:1


